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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Teppiche, Mobiliar, Büro-
einrichtung, Decken, Wand-
elemente, Bestuhlung – alles 
ist jetzt seit 20 Jahren stark 
beansprucht, und entspre-
chend hoch ist der Grad der 
Abnutzung. „Hier ist alles 
noch so wie im Mai 2000 – 
nur die Computertechnik 
wurde natürlich seither 
mehrfach aufgerüstet“, sagt 
die Leiterin des Bürgerbüros, 
Gudrun Jonas, mit einem 
Schmunzeln. Im Grunde ha-
be sich das Konzept des Bür-
gerbüros aber bestens be-
währt, deswegen bestand in 
all den Jahren auch keine 
Notwendigkeit zu einer Um-
strukturierung.  

Im Zuge der Sanierung, die 
im Frühjahr starten soll, ist 
deshalb auch keine grund-
sätzliche Neukonzeption, 
sondern vor allem eine Mo-
dernisierung vorgesehen.  

Während der Umbaupha-
se werden die Bürgerinnen 
und Bürger vorübergehend 
mit eingeschränkten Platz-
verhältnissen rechnen müs-
sen. 

Bereits seit 2017 hat sich 
das System der ausschließli-
chen Terminvereinbarung 
an Samstagen und dann ab 
2018 auch ab bestimmten 
Uhrzeiten sehr bewährt, 
denn die Wartezeiten für die 
Kundinnen und Kunden des 
Bürgerbüros haben sich 
hierdurch insgesamt deut-
lich verringert.  

Zur Vorbereitung der Bau-
maßnahme und wegen des 
absehbar beengten Platzan-
gebotes wird bereits ab dem 
2. Januar 2020 eine Termin-

vereinbarung zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten 
für alle Dienstleistungen des 
Bürgerbüros ganztags ver-
pflichtend eingeführt. 
Gleichzeitig sind kurze 
Dienstleistungen – wie zum 
Beispiel die Aushändigung 
eines neu ausgestellten Pas-
ses oder anderen Dokumen-
ten, die Ausgabe von Gelben 
Säcken sowie die Ausgabe 
von standesamtlichen Ur-
kunden – nach wie vor jeder-
zeit auch ohne Terminver-
einbarung möglich.  

Um einen Termin zu ver-
einbaren, erreichen Sie das 
Bürgerbüro rund um die Uhr 
im Internet unter der Adres-

se https://www.fulda.de so-
wie zu den Öffnungszeiten 
über den telefonischen Bür-
gerservice unter der Num-
mer   (0661) 102-1111 oder 
natürlich auch persönlich 
im Bürgerbüro. 

Es ist grundsätzlich mög-
lich, morgens ab 7.45 Uhr im 
Internet unter der Adresse  

https://www.fulda.de oder 
ab 8 Uhr telefonisch unter 
(0661) 102 1111  kurzfristig 
freigewordene Beratungster-
mine zu buchen. In dringen-
den Notfällen (z.B. ein abge-
laufener Reisepass kurz vor 
Urlaubsstart) bitten wir um 
vorherige telefonische Kon-
taktaufnahme. 

FULDA (jo). Im Mai des Jah-
res 2000 wurde das Bürger-
büro der Stadt Fulda eröff-
net – zu diesem Zeitpunkt 
ein Pionier der Region in Sa-
chen bürgerfreundlicher 
und serviceorientierter Ver-
waltung. Viele Behörden-
gänge können seither be-
quem über die zentrale An-
laufstelle abgewickelt wer-
den. Aber die Räumlichkei-
ten sind in die Jahre gekom-
men. Jetzt soll umgebaut 
werden, und mit Blick auf die 
beengten Platzverhältnisse 
während der Umbauphase 
gibt es ab Januar eine Ände-
rung bei der Terminvergabe. 

Räume werden umgebaut / Ab Januar generell Terminvereinbarung nötig

Bürgerbüro in neuem Outfit

Die Öffnungszeiten des  
Bürgerbüros im Überblick: 
Montag: 8 bis 18 Uhr *) 
Dienstag: 8 bis 18 Uhr *) 
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr *) 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr *) 
Freitag: 8 bis 15 Uhr *) 
Samstag: 9 bis 12 Uhr *) 
*) ab Januar 2020 nur nach 
Terminvereinbarung

HINWEIS

Die Leiterin des Bürgerbüros, Gudrun Jonas, vor ersten Entwürfen zur geplanten Umgestaltung der Räum-
lichkeiten.  Foto: Stadt Fulda

Zum Gratulieren war neben 
Stadtrat Grauel, der zugleich 
die Grüße von Oberbürger-
meister Dr. Heiko Wingen-
feld überbrachte, unter an-
derem auch Bezirksvorste-
her Alfred Helker ins Haus 
der Familie Rausch in der 
Feldstraße im Fuldaer Sü-
dend gekommen. Helker 
konnte zudem als Nachbar 
den beiden rüstigen „Eiser-
nen Hochzeitern“ gratulie-
ren.  

Karl Rausch wurde am 9. 
Oktober 1933 geboren und 
ist ein „echter Fuldaer Jong“. 
Seine Ehefrau Lieselotte (ge-
borene Liebig) ist Jahrgang 
1935 und stammt aus Ha-
nau. Anfang der 1950er Jah-
re kreuzten sich ihre Wege in 

Fulda: In der Tanzschule To-
ni Kramm lernten sie sich 
1951 kennen – und dort hat 
es auch gleich zwischen den 
beiden „gefunkt“. Das war 
auch kein Wunder, denn sie 
hatten viele gemeinsame In-
teressen: Insbesondere der 
Sport in der freien Natur – 
Wandern, Skifahren und 
Langlauf – hatte es beiden 
angetan. Aber auch der ge-
meinsame Glaube genießt 
im Leben der Eheleute 
Rausch einen hohen Stellen-
wert, so haben beide bereits 
zwölf Mal der Pilgerwall-
fahrt nach Walldürn teilge-
nommen.       

Im Fuldaer Südend, wo das 
Ehepaar fast die gesamte ge-
meinsame Lebenszeit ver-
bracht hat, stand auch der 
Traualtar: Im November 
1954 sagten beide in der 
Sturmiuskirche „ja“.  

Bei aller Heimatliebe und 
Treue zur Stadt Fulda war das 
Ehepaar im Urlaub viel un-
terwegs. Von Norden bis Sü-
den haben sie etliche Reise-
ziele genossen. Zum Jubel-
tag gratulierte natürlich 
auch die ganze Familie: Eine 
Tochter mit Schwiegersohn, 
zwei Enkel mit Partnern so-
wie zwei Urenkel.

FULDA (jo). In der Tanzschu-
le lernten sie sich einst ken-
nen – und die Ehe hält nun 
bereits seit 65 Jahren: Die 
Rede ist vom Ehepaar Liese-
lotte und Karl Rausch aus 
Fulda. Zum Fest der Eisernen 
Hochzeit gratulierte Stadtrat 
Stefan Grauel den Eheleuten 
namens der Stadt und über-
brachte die Glückwunschur-
kunde des Hessischen Minis-
terpräsidenten. 

Eheleute Rausch feierten Eiserne Hochzeit

In der Tanzstunde 
hat es „gefunkt“

Stadtrat Stefan Grauel gratulierte den Eheleuten Rausch im Namen 
den Stadt und überreichte die Glückwunschurkunde des Ministerprä-
sidenten.  Foto: Alfred Helker/privat

Für das Wintersemester 2020/2021 bieten wir interessierten 
Studierenden die Möglichkeit, das vorgeschriebene Praktikum im 
Rahmen des

Praxissemesters des Studiengangs 
„Sozialrecht“

in unserem Amt für Jugend, Familie und Senioren zu absolvieren.

Interessiert? Auf unserer Internetseite www.fulda.de finden Sie 
unter der Rubrik „Rathaus & Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda 
– Stellenausschreibungen“ den vollständigen Ausschreibungstext 
und einen Link, der Sie direkt auf unser Bewerberportal weiterleitet.

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 07.02.2020.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Für das Wintersemester 2020/2021 bieten wir interessierten 
Studierenden die Möglichkeit, das vorgeschriebene Praktikum 
im Rahmen des

Praxissemesters des Studiengangs 
„Soziale Arbeit“

in unserem Frauenbüro sowie in unserem Amt für Jugend, Familie 
und Senioren zu absolvieren.

Interessiert? Auf unserer Internetseite www.fulda.de finden Sie 
unter der Rubrik „Rathaus & Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda 
– Stellenausschreibungen“ den vollständigen Ausschreibungstext 
und einen Link, der Sie direkt auf unser Bewerberportal weiterleitet.

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 07.02.2020.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Im Rechts- und Ordnungsamt der Stadt Fulda ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Vollzeitstelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
im Sachgebiet Gewerbe- und Gaststätten- 

angelegenheiten
zu besetzen. Der Arbeitsplatz kann in Teilzeit besetzt werden.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen 
erfüllen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Auf unserer Internet-
seite www.fulda.de finden Sie unter der Rubrik „Rathaus & Politik 
– Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschreibungen“ den voll-
ständigen Ausschreibungstext und einen Link, der Sie direkt auf 
unser Bewerberportal weiterleitet.

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 20.12.2019.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Für das Schuljahr 2020/2021 bieten wir interessierten Jugend- 
lichen die Möglichkeit, das vorgeschriebene einjährige Praktikum der

Fachoberschule Informationstechnik/
Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung
in unserer Verwaltung zu absolvieren.

Interessiert? Auf unserer Internetseite www.fulda.de finden Sie 
unter der Rubrik „Rathaus & Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda 
– Stellenausschreibungen“ den vollständigen Ausschreibungstext 
und einen Link, der Sie direkt auf unser Bewerberportal weiterleitet.

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 29.02.2020.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


